
Technisch fit für’s Intranet?  
Wieviele Mitarbeiter haben einen direkten Zugang zum Firmen-Intranet? 

     
Mit einer Online-Umfrage wurde 
geprüft, wieviele Unternehmen 
inzwischen technisch fit für ein 
intranetbasiertes Ideenmanage-
ment sind.  
Die Frage lautete: 
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„Wieviele Mitarbeiter haben einen 
direkten Zugang zum Firmen-
Intranet?  
Gemeint ist ein Zugang am eige-
nen Arbeitsplatz oder im direkten 
Umfeld des Arbeitsplatzes (z.B. 
Abteilungs-Pausenraum)“ 
 

Hier die Ergebnisse: 
• Bei 24 % der Unternehmen 

kann sich inzwischen jeder Mit-
arbeiter ins Firmen-Intranet ein-
loggen. 

• Nimmt man die Unternehmen 
hinzu, bei denen 91-99 % der 
Mitarbeiter problemlos ins Fir-
men-Intranet kommen können, 
so sind es in Summe über ein 
Drittel. In anderen Worten: Bei 
35% der Unternehmen haben 
über 90 % der Mitarbeiter ei-
nen direkten Intranet-Zugang am 
Arbeitsplatz. 

• Interpoliert man die Angaben im 
Bereich 71-80% bzw. 81-90 %, 
so ergibt sich folgendes Bild: Bei 
50 % der Unternehmen kommen 
mindestens 76 % der Mitarbei-
ter am eigenen Arbeitsplatz oder 
in dessen direktem Umfeld in 
das Firmen-Intranet. 

Fazit: Jedes zweite Unternehmen 
ist als inzwischen von der techni-
schen Seite her eindeutig fit für 
das Intranet: Die überwiegende 
Mehrheit der Mitarbeiter ist dort 
bereits entsprechend ausgestattet. 
In dieser Hälfte der Unternehmen 
hängt es daher allein von der In-
novationsfähigkeit der für das Ide-
enmanagement verantwortlichen 
Personen ab, ob nun auch der 
Geschäftsprozess „Ideenmanage-
ment“ mit zeitgemäßen Methoden 
abgewickelt wird. 
Sucht man nach Unternehmen, 
die von den technischen Rah-
menbedingungen her noch nicht 
so weit sind, so überrascht deren 
geringe Zahl: Nur bei 11 % der 
Unternehmen haben höchstens 
25 % der Mitarbeiter direkten Zu-
gang zu einem Firmen-Intranet. 

Doch auch in diesen Unterneh-
men kann man sich mit einfachen 
Intranet-Terminals helfen, die z.B. 
in Pausenräumen, in der Kantine 
oder an anderen Plätzen für die 
Mitarbeiter aus der Fertigung auf-
gestellt werden.  
Denn nur mit modernen Verfahren 
darf das Ideenmanagement heute 
noch darauf rechnen, Ernst ge-
nommen zu werden.  
 
 
 
 
 
Diesen und andere Fachberichte finden Sie 
als PDF-Datei unter www.koblank.de in der 
Rubrik ideeThek 
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